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Liebe Mitarbeiterinnen und liebe Mitarbei 

dein König kommt  

zu dir, ein Gerechter und  

ein Helfer! 

Siehe, 



Liebe Mitarbeiterinnen und liebe Mitarbeiter! 

Wie wollen wir miteinander umgehen? 

Verstehen Sie mich bitte nicht falsch. Ich bin in keiner Weise 

der, der alles besser macht und dem im Miteinander immer der 

richtige Umgang und Ton gelingt. Ich möchte jedoch trotzdem 

gerne meine Beobachtungen aus der Arbeit in der MAV weiter-

geben und Sie einladen an einer vertrauensvollen Dienst-

gemeinschaft miteinander zu arbeiten. 

Dies bezieht sich auf die Ebene von Mitarbeitenden und 

Dienststellen, jedoch auch im Miteinander der Mitarbeitenden – 

bzw. eben nicht im Miteinander. Manchmal komme ich mir 

mehr in der Rolle eines Seelsorgers vor, da viele Konflikte im 

Miteinander, im Team, nicht aus arbeitsrechtlichen Fragen 

heraus entstehen, sondern dass man nicht „miteinander kann.“ 

Nun muss ich ja nicht mit allen können und ich muss auch nicht 

mit jeder Kollegin oder jedem Kollegen „gut Freund sein.“ Aber 

wir müssen miteinander arbeiten! Und hier wäre für mich der 

respektvolle Umgang an erster Stelle. Hinter dem Rücken 

reden, abfällige Bemerkungen machen, Kolleg*Innen nicht mit 

einbeziehen und sie „schneiden“ geht nicht.  

Miteinander im Gespräch bleiben, das Gespräch suchen. 

Differenzen und unterschiedliche Meinungen oder auch 

Arbeitsstile rechtzeitig anzusprechen wäre sicher ein Teil, der zu 

einem Miteinander beitragen kann. Als (kirchliche) 

Mitarbeitende geben wir ja auch ein Bild nach außen ab. Wie 

wollen wir denn wahrgenommen werden?  

Bei allem – oft – schweren Miteinander möchte ich Sie gerne 

ermutigen einen Weg der gegenseitigen Offenheit und des 

Respekts zu gehen – ja, weiter zu gehen! Lassen wir uns 

erinnern an die „Goldene Regel“, die in allen großen Religion 

vergleichbar steht:  



„Was du nicht willst, dass man dir tut, das füg auch keinem 

anderen zu!“  

                                                      Liebe Grüße Ulrich Abele 

Newsletter/Homepage/Basics 

Wir haben unser Infoblatt, welches an alle Neue verteilt wird, 

auf den neusten Stand gebracht. Zu diesen „Erstinformationen“ 

gibt es jetzt auch eine Info unter dem Stichwort: Basics. Beides 

verteilen wir nicht aktuell an alle Mitarbeitenden. Sie können die 

Flyer jedoch auf der Homepageseite einsehen oder herunter- 

laden. Weiterhin dürfen Sie sich auch gerne den Newsletter 

bestellen und unser „Freund“, unsere „Freundin“, auf Facebook 

werden.  

www.heidenheim-

evangelisch.de/einrichtungen/mitarbeitervertretung 

In Kürze aus der MAV/Arbeitsrecht 

Hier soll an erster Stelle das Thema Geld stehen. Sicherlich 

warten Sie schon lange auf die Tariferhöhung, die die 

Tarifpartner im März beschlossen haben. Manches dauert, da ja 

alles korrekt sein muss. Nun ist es so, dass die tarifliche 

Erhöhung rückwirkend mit dem Gehalt Dezember ausgezahlt 

werden soll. Im November kommt schon die Jahressonder- 

zahlung, darum hat man sich auf den Dezember geeinigt. 

Schöne Weihnachtseinkäufe! 

Eine Klarstellung zum Thema Dienstreise, die bei richtiger 

Lesart bisher auch schon so war. Die Arbeitszeit wird nach der 

tatsächlichen Abwesenheit berechnet. Sprich: Ich fahre los – ich 

komme heim (oder an die Dienststelle) und das ist die 

Arbeitszeit. Kaffeepausen etc. werden nicht abgezogen. 

Beachten Sie jedoch: Höchstarbeitszeit beträgt 10 Stunden. 

Mehr können nicht abgerechnet werden. 

http://www.heidenheim-evangelisch.de/einrichtungen/mitarbeitervertretung
http://www.heidenheim-evangelisch.de/einrichtungen/mitarbeitervertretung


Die Jahressonderzahlung wurde im November noch ein letztes 

Mal in der Höhe der vergangenen Jahre ausbezahlt. Wie schon 

an verschiedenen Orten angekündigt, wird sich die 

Jahressonderzahlung ab 2019 verringern. Im Bereich des 

öffentlichen Dienstes wurde dies schon länger umgesetzt.  

Prävention sexualisierter Gewalt – so ist ein Rundschreiben des 

Oberkirchenrates überschrieben, mit verschiedenen Hinweisen 

auf Arbeitshilfen, Anlaufstellen … Wir möchten Sie an dieser 

Stelle auch darauf hinweisen und empfehlen einen Blick darauf 

zu tun. „Das gibt es bei uns nicht!“ – ist sicherlich ein falscher 

Ansatz. Sich dem Thema zu stellen kann aber vielleicht dazu 

führen, dass es „das nicht gibt!“ Sicherlich auch ein Thema in 

Ihrer Einrichtung in Ihrer Kirchengemeinde. 

https://www.service.elk-

wue.de/typo3conf/ext/as_rundschreiben/res/download_rundsch

reiben.php?t=1&f=2988&fhash=95e01fb12e25c453d78b220d3

460ce2375a56461  

Termine der MAV 

Gemeinsame Sitzungen: 

19. Dezember 2018; 23. Januar; 20. Februar; 19. März. 

GfA – Geschäftsführende Ausschuss: 

Jeweils bei den gemeinsamen Sitzungen und: 5. Dezember 

2018; 9. Januar; 6. Februar; 6. März und 3. April. 

 

Mitarbeiterversammlung für alle Beschäftigte 

4. April 2019! 
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